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	Die Unbeständigkeit Des menschlichen Lebens Wolte Bey dem schnellen und sehr frühen Hintrit Der Wohl-Edlen, Groß Ehr- und Tugend-belobten Jungfer Anna Maria, Tit. Herrn Michael Anton Struckens, Hoch-Gräfl. Stollberg-Wernigerödischen Hof-Buchdruckers, Jüngsten Jungfer Tochter, Als Dieselbe den 28. Maji 1739. zu Jhrer Ruhe-Stätte gebracht wurde, mit gebundener Feder entwerfen, Der selig Verstorbenen Schwester und Muhme Sophie Elisabeth Willebaldin, und Johanna Dorothea Struckin
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